
Von der Turn- zur Tanzkönigüi
t

Sita Fuchs (lö)zeigt, dass man weh auf Umwegen seine Träume verwirklichen kann
ten New York .City Dance School in platz. "Bei der Quali war ich aufge-ren viel erfolgreicher war", erinnert -'

Von Kirsten Weimar '^s- Stuttgart bucht die verletzte Turne- regt. Aber dann habe ich gemerkt,sich die Fleinerin, die für die TG Bö- f
y.

v

rin schließlich einen Schnupper- wie gut ich bin und dass die anderen^^.:

FLEIN Slta Fuchs wusste schon im- ckmgen startete, lächelnd. Ab der t

kurs und ist Feuer und Flamme. oft technisch unsauber getanzt ha-wollte. Und sie hatte siebten Klasse wechselt die Schüle-*

mer, was sie <» ben", meint Sita Fuchs selbstbe-seit der Grundschule ein klares Ziel rin aufs Sportgymnasium nach t wusst. Im Team holt sie auch nochTraining Seit Februar 2014 geht sievor Augen: der Start bei der Olym- Stuttgart trainiert seitdem 25 Stun- nun nachmittags ins Tanztraining. zwei Silbermedaillen. Und hat jetztpiade 2016 im Turnen. Dass sie Jetzt den pro Woche im Kunstturnforum, Und darf nach nur einem Jahr mit zu neue Ziele: Jetzt will ich Hip-Hoptanzt statt turnt und als mehrfache dem Olympiastützpunkt in der Lan- i

den World Dance Masters. "Ich ausprobieren. Es ist spannend, sichMedaillengewinnerin der World deshauptstadt. habe ja viel Zeit im Zug und im Auto, ganz frei zu bewegen, direkt auf dieDance Masters 2015 im kroatischen Doch dann Mitte 2013 muss die
/̂» wenn mich meine Mutter abholt. Da Musik zu reagieren." An die schwe-^

Porec zurückkommt, hätte sich die leistungsorientierte Fleinerin zu- Ä ^
habe ich mir die Choreographie aus- re Verletzungszeit denkt sie nur15-jährige Fleinerin noch vor zwei rückstecken. Der Rücken und die gedacht und die Musik von David noch selten, betont aber: "Ich habe.i

Jahren nie vorstellen, können. Gelenke machen Probleme, mehr s

Garrett ausgesucht, "Master ofPup- gelernt, dass es immer noch einen^
t~^

Reha als Training ist angesagt. "Das
Talent Schon mit sieben Jahren be- war für mich richtig enttäuschend pets<(:"Daspasstzumememakroba- anderen Weg im I^ben gibt, den

tischen Tanz", lacht Sita Fuchs. man verfolgen kann und trotzdem
^nntstd^InirTlSt^TsS^^t1^i ^dh^Ser^zdählE^iegT^Jälh^ Ihre natürüche Eleganz, ihr Ta- glücklich wird." Ihr langjähriger

d

nen, steigt im Leistungszentrum lent zum Choreografieren schlägt Turnverein, die TG Böckingen, hatder TGBöckingen ins Training ein, im RückbÜck. Eine Trainerin im t

imkroatischenPorecein.Siequalifi- sich bei ihr nicht mehr gemeldet:erweistsichalsgroßesTalent.turnt Kunstturnforum gibt Sitaden^ent s

^ ziert sich mit ihrem eineinhalb ml- "Nein, nur die Stuttgarter und derr/,

bundesweit unter den besten Zehn scheidenden Hinweis. "Geh doch ft

nütigen Tanz mit vielen Turnele- VFL KirchheiA/Teck, bei dem ichund landet schließüch in der Vorstu- mal zum Tanzen", empfiehlt die ein- menten direkt für die Profiklasse, in der zweiten BundesUga geturnt^

fe des Auswahlkaders für die Olym- fühlsame Frau und gibt Slta gleich AlVi.nt
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